Arbeitsvertrag

Zwischen dem

vertreten durch

und dem Dirigenten

ist heute der nachstehende Arbeitsvertrag auf unbestimmte Zeit abgeschlossen worden:

1. Anstellungsbedingungen

Stellenantritt

Anzahl Proben im Jahr

Probentag

Jährliche Aufführungen

Dauer der Probe

Jahreshonorar für Proben

und die jährlichen Aufführungen

Spesenpauschale pro Jahr

Entschädigungen für:

• Zusatzproben

• Probenwochenenden

• Singlager etc.

• Proben mit Instrumentalisten

• Zusätzliche, ausserordentliche Aufwendungen wie z.B. grössere Konzerte

Ferien

• Der Dirigent hat Anspruch auf … Wochen Ferien pro Jahr.

Weiterbildung

• Der Dirigent hat Anspruch auf eine Woche Weiterbildung pro Jahr.
• Ein Chorbeitrag zur Weiterbildung ist jeweilige Verhandlungssache zwischen Chorvorstand und Dirigent.

2. Pflichten des Chores
2.1
Die Besoldung wird dem Dirigenten in der Regel monatlich per 25. ausgerichtet. Die AHV-, IV- und BGV-Beiträge werden von beiden Parteien gemäss Gesetz getragen.

2.2
Die obligatorische Unfallversicherung (Betriebsunfall) ist Sache des Vereins.

2.3
Die Teuerung wird jährlich ausgeglichen, wenn der Lebenskostenindex um fünf Punkte zugenommen hat (Stand
).

2.4
Für Proben und Aufführungen während der Chorferien wird dem Dirigenten die Entschädigur für Zusatzproben ausgerichtet.
2.5
In Fällen von Krankheit und Unfall treten die Bestimmungen des OR über den Arbeitsvertrag in Kraft. Auch bei ausserordentlichem Militärdienst des Dirigenten Obernimmt der Verein die Kosten der Stellvertretung.

3. Pflichten des Chorleiters 
3.1
Der Dirigent übernimmt die musikalische Leitung nach den jeweiligen Zielsetzungen des Vereins.
3.2
Der Dirigent verpflichtet sich, seine Arbeit pünktlich, in voller Auswertung seiner beruflichen  Kenntnisse und seiner künstlerischen Begabung zu leisten und durch seine Tätigkeit zu einem guten gegenseitigen Verhältnis zwischen ihm, dem Verein und dem Vorstand beizutragen.
Der Dirigent leitet alle Proben und sonstigen Anlässe des Vereins, soweit dies mit den übrige. Bestimmungen dieses Vertrages vereinbart ist. 

Extraproben können nach Ermessen des Dirigenten in Absprache mit dem Vorstand angeordnet werden.
3.5
Bei Engagierung von Solisten, Musikern etc. unterbreitet der Dirigent seine Vorschläge der Musikkommission und dem Vorstand. Die Vertragsabschlüsse erfolgen durch die Vereinsleitung.
3.6
Der Dirigent ist verpflichtet, sämtliche Konzertprogramme und aufzuführenden Werke rechtzeitig der Musikkommission und der Vereinsleitung vorzulegen und an den Beratungen teilzunehmen.

3.7
Der Dirigent nimmt nach Möglichkeit an den Vereinsreisen teil. Die offiziellen Kosten hiefür übernimmt der Verein.

3.8
Ist der Dirigent durch anderweitige berufliche Verpflichtungen verhindert, die vertraglich vereinbarten Proben und Auftritte zu leiten, so stellt er im Einvernehmen mit dem Vorstand eine geeignete Direktionsvertretung auf eigene Kosten.


3.9
Bei Proben und Aufführungen, die ausservertraglich anfallen (spezielle Auftritte), übernimmt der Verein die gesamten Kosten.

4. Schlussbestimmungen

4.1
Für alle in diesem Vertrag nicht vorgesehenen Fälle gelten die Bestimmungen des Schweizerischen Obligationenrechts über den Arbeitsvertrag.

4.2 
Dieser Vertrag tritt am … in Kraft. Er kann von beiden Parteien unter der Berücksichtigung einer Kündigungsfrist von …
 Monaten schriftlich gekündigt werden.

Ort und Datum

Der Präsident 

Der Aktuar 

Der Dirigent

Grundlage: 
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